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  Andacht 

Suchet der Stadt Bestes und                                         

betet für sie zum Herrn.              Jeremia 29,7 

Vor einem Jahr feierten wir 30 Jahre Wiedervereini-

gung. 

Wie wurde damals gejubelt. Im Bundestag wurde 

„Großer Go-, wir loben dich!“ anges	mmt. Die Mon-

tagsgebete waren ein starker Auslöser für den Fall der 

Mauer, weil sich dort viele Menschen trafen um zu 
beten, sich zusammenzuschließen, um gegen die Füh-

rung der DDR zu demonstrieren.  Dass das Montags-

gebet eine ganz starke Kra� war, war damals unbe-

stri-en. Je länger die Ereignisse zurückliegen bemüht 

man viele Menschen und Situa	onen, die zur Wieder-

vereinigung geführt haben. 

Die DDR-Bürger haben das Wort aus Jeremia 29, 7 

Ernst genommen: „Suchet der Stadt Bestes und betet 

für sie zum Herrn.“  

Formuliert in ganz anderer Zeit war es dennoch der 
passende Aufruf: „Suchet der Stadt Bestes“ – und da 

steht „Schalom“ in der Bibel, also „Suchet den Frieden 

in der Stadt“ und als Konkre	on dazu: „Betet für sie 

zum Herrn!“ 

Formuliert im Babylonischen Exil vor 2500 Jahren.  

Heimat verloren und teilweise auch Go- verloren. 

Und Jeremia schreibt den Menschen: 1. Richtet euch 

ein, sucht den Frieden und betet. 2. Die Zeit in der 

Fremde wird ein Ende haben. Es ist eine begrenzte 

Zeit und Go- hat sein Volk nicht vergessen. Er ist der-
selbe Herr in Babylon wie in Jerusalem und wie an 

jedem Ort der Welt. 3. Ob in der Fremde oder in der 

Heimat – Go-es Ziel für uns ist „Schalom“, der              

umfassende Friede.  

Also: Die Stadt, in die ihr gefangen weggeführt wor-

den seid und in der ihr mit den Menschen zusammen-

leben müsst, die ihr als Feinde und als Bedrohung an-

seht und die euch ausgrenzen. Diese Stadt soll eure 

neue Heimat sein und ihr sollt den Frieden dieser 

Stadt suchen und für sie beten. Keine WelClucht!  

Beten für die Regierungen, damit wir unseren Glauben 

in Frieden leben können, damit alle im Frieden leben 

können – darum geht es.  

Das Go-esvolk ist zu Gast in der Fremde. So sehr wir 

uns in der Welt einrichten sollen, so wenig sollen wir 

uns für die Ewigkeit hier einrichten! 

 Wir sind Gäste und Fremdlinge in dieser Welt; wir 

haben hier keine bleibende Stadt, sondern die zu-

kün�ige suchen wir. Und Jesus sagt, dass wir als seine 
Jünger zwar in der Welt, aber nicht von der Welt sind. 

Nur wer mit einem Bein in der Ewigkeit steht, kann 

mit dem anderen ganz im Hier und Heute sein.  

 

 



 

 

Ganz da – und doch jederzeit bereit, alles loszulassen 

und dem Ruf Go-es zu folgen. Nur wenn wir in der 

Welt nicht aufgehen können wir ihr auch dienen.  

Und wir? Der Au�rag ist gül	g geblieben. Go- hat 
nichts davon weggenommen. Was ist das Beste für 

Barmstedt – und wie kann ich es suchen und finden? 

Die einen gehen ak	v in die Poli	k, die anderen ak	v 

ins Gebet – und wenn es gut läu�, wird Beides wahr-

genommen.  Aber für alle bleibt der Aufruf: Sucht den 

Frieden für Barmstedt und betet für Barmstedt, seine 

Bürger(innen) und deren Verantwortliche. Denn Go- 

hat Gedanken des Friedens über unsere Stadt. 

           Jürgen Wesselhö� 

     Gebetsspaziergang und Gebetszeit  

„…. Ich habe meine Straße und meine Stadt mit ande-

ren Augen wahrgenommen!“ – Das haben manche 

gesagt, die durch die „coronaangepassten Gebetsspa-

ziergänge“ zu unserer Gruppe gestoßen sind!  

Wir freuen uns riesig, dass jeden Montag so einige 
Gebetssapziergänger in Zweierteams durch        

Barmstedt „schwirren“ um Menschen und Anliegen 

der Stadt zu umbeten!  Herzlich gerne laden wir auch 

Dich auf einen Gebetsspaziergang ein – melde Dich 

bi-e bei Sabine Völker (04123– 8544572) , damit Du 

Infos erhältst und absprechen kannst, wie und wann 

es für Dich passen könnte! Aktuell haben wir uns als 

Gruppe so geeinigt, dass Gebetsspaziergänge an je-

dem Montagnachmi-ag staNinden – einmal im Mo-

nat werden wir uns im HdG treffen, um auszutau-
schen wie es uns ergeht, welche Anliegen wir wahr-

nehmen – und vor allem: wie wir mu	g und ermu	gt 

weitermachen können!  Komm gerne zu uns – wir 

freuen uns sehr über Verstärkung – bei Gebetsspa-

ziergängen in Barmstedt und auch in Bokholt Hanred-

der! Wenn Du lieber für konkrete Gemeindeanliegen 

betest – dann bist Du bei der Gebetszeit genau        

rich	g: Aktuell beten wir „mit den A-H-A –Regeln“ im 

Haus der Gemeinscha� für eine Stunde – jeden 2. und 

4. Freitag im Monat (während der Schulzeit).  Und wir 

freuen uns über jeden, der unsere Runde bereichert! 

     Sisterhood – es wird wieder Zeit! 

 

Wirklich – wir vermissen Euch!! Damit das nicht so 

bleibt, laden wir Dich zu einem besonderen Abend 

mit Abstand ein! Jede Frau wird an dem Abend einen 

eigenen hübschen Platz einnehmen dürfen um in 

sicherer und entspannter Atmosphäre den Abend zu 

genießen!  Hier alle wich	gen Details:                          

WACHGEKÜSST! AM FREITAG, 18.09.20 UM 20 UHR 

im Haus der Gemeinscha�.                                                 

Bi-e melde Dich mit Namen und Telefonnummer an 
unter sisterhood@barmstedt-gemeinscha�.de .                    

Anmeldeschluß ist der 10.09.20! Die Teilnehmerzahl 

ist begrenzt –  also schnell anmelden ;o)  

 

 

  Gemeindeausflug -„Zusammenhalten“ 

Darum ging es beim Gemeindeausflug am 23.        

August. Endlich wieder etwas gemeinsam unter-

nehmen und den Zusammenhalt stärken.                            

In fünf Gruppen zu 10 Teilnehmern starteten die 

Radfahrer, um auf die Vereinswiese in Bokel zu 

gelangen. Unterwegs ha-en die Gruppen verschie-

dene Aufgaben zu erfüllen, u.a. mussten die Räder 

geschmückt, etwas Ekliges mitgebracht, ein Lied 

getextet und Quizfragen beantwortet werden. Da 
konnten die Gruppen zeigen, wie 

ihr Zusammenhalt war – und er 

war bei allen klasse. 

Auf dem Platz wurden die Radler 

bereits von den Bläsern und wei-

teren Mitarbeitern zum gemein-

samen Go-esdienst erwartet. Ca. 

75 Teilnehmer(innen) konnten 

viel gemeinsam singen, Go-es 

Wort hören, auf Abstand gemein-
sam Essen und viel schnacken. 

Für die Kinder waren Spiele auf-

gebaut und sie konnten sich aus-

toben. Inhaltlich wurde zum The-

ma „Zusammenhalt“ deutlich, dass wir uns als Ge-

meinde immer wieder auf Jesus ausrichten müs-

sen, um geistlich zu wachsen. Die stärkste Kra� in 

der Welt ist die Liebe, die Menschen zusammen-

hält; als Gemeinde die Liebe Go-es. Und in Bezug 

auf Corona heiß es, dass die Liebe Go-es das 
stärkste Medikament ist, noch wich	ger als der 

heißersehnte Impfstoff.                                           

Von den Besuchern 

war unisono zu hö-

ren: „Das war ein so 

schöner Tag. Wie 

gut, dass wir das 

gemacht haben. Und 

das We-er ….!“ Je 

nach Gefühlslage 
hieß es: „Mit dem We-er haben wir ja rich	g 

Glück gehabt.“ Andere sagten in Bezug aufs recht 

stabile We-er „Halleluja!“ und eine Mu-er konnte 

sagen: „Auch meine Kinder haben in dem We-er 

Go-es Eingreifen gesehen.“ Denn 1 ½ Stunden 

nach Schluss kam ein extrem starker Regenschau-

er. Und das war dann auch mit Händen zu greifen: 

Wir haben als Gemeinde wieder gemeinsam eine 

geistliche Erfahrung gemacht. Stark!   J. Wesselhö�  



 

 

   Rückblick Jungscharcamp 

Eine Woche ohne Mindestabstand einfach das nor-

male Leben mit Mitarbeitern und Kindern teilen zu 

können, das war eine wirklich tolle Erfahrung und 

wir sind so dankbar diese besondere Zeit 

„ausgekostet“ haben zu dürfen. Leider ist diese be-

sondere Zeit vorerst wieder vorbei und zum Alltag 

der Gruppen und Kreise gehört auch der Mindestab-

stand wieder dazu :( . 

Unter dem Freizeitmo-o „Go-es Herzschlag entde-

cken“ haben wir uns mit insgesamt 20 Kindern und 

10 Mitarbeitern auf den weiten Weg in das enCernte 

Lutzhorn gemacht und dort unsere Zelte aufgeschla-

gen. Die jeweils 3 Tage waren prall gefüllt, denn ein 

Hauptbestandteil der Freizeit waren ja das Anfer	-

gen eigener Cajons. Am ersten Tag: Zusammenbau-

en, leimen und schleifen. Am zweiten Tag: Lackieren 

und krea	v gestalten. Am dri-en Tag: Cajon lernen. 

Dazwischen natürlich jede Menge Spiele, Spaß und 

Abwechslung. Eine spannende Schnitzeljagd zu    

einem erfrischenden Quellsee und abends natürlich 

Lagerfeuer mit Stockbrot und Marshmallows gehör-

ten auch dazu. In den Pausen bot der Tannenhof 

viele tolle Möglichkeiten zum Austoben wie Trampo-

lin, HüpXurg und Dinocar-Rennen. Aber auch ohne 

Cajonbau und Spielangeboten war das Zelten selber 

schon für viele Teilnehmer spannend genug. Kleine 

Anekdote…ein Teilnehmer beschwerte sich nachts 

nicht schlafen zu können, weil eine Lampe draußen 

angeblich zu hell schien…diese „Lampe“ entpuppte 

sich letztlich als der Mond :) . 

Wir beschä�igten uns inhaltlich mit dem Wunder 

des menschlichen Herzens und mit Go-es Vaterherz, 

das für uns schlägt. Wir sind so dankbar für eine ge-

segnete und bewahrte Woche, in der Go-es Herz-

schlag wirklich spürbar war. Das We-er war, entge-

gen aller Vorhersagen, immer passend für unser Pro-

gramm und alle Zelte hielten. Danke auch an Euch 

alle fürs mitbeten!                           Euer Freizei-eam 

 

 

 

September 

Geburtstage 

Hoffet auf ihn allezeit, liebe Leute, 

schü�et euer Herz vor ihm aus;  

Go� ist unsre Zuversicht.                       

Psalm 62,9  

Di 01.09 19:45 Vorstand 

Mi 02.09 19:30 Gebet 

  20:00 Bibelgespräch 

Fr 04.09 10:30 GebetsZEIT 

  16:30 Jungschar 

  18:00 TEENKREIS 

  20:00 Ruhepunkt 

  20:15 FSK16 Jugendkreis 

So 06.09 11:00 Go-esdienst 

Mo 07.09 15:30 Gebetsspaziergang 

Mi 09.09 19:30 Gebet 

  20:00 Bibelgespräch 

Do 10.09 15:00 Bibelgespräch am Nachmi-ag 

Fr 11.09 15:00 Kinderinsel 

  16:30 Jungschar 

  18:00 TEENKREIS 

  20:15 FSK16 Jugendkreis 

So 13.09 11:00 Go-esdienst 

Mo 14.09 14:00 Frauenmissionsgebetsbund 

  15:30 Gebetsspaziergang 

Mi 16.09 19:30 Gebet 

  20:00 Bibelgespräch 

Fr 18.09 10:30 GebetsZEIT 

  16:30 Jungschar 

  18:00 TEENKREIS 

  20:00 Sisterhood - wachgeküsst 

  20:15 FSK16 Jugendkreis 

So 20.09 11:00 Go-esdienst 

Mo 21.09 15:30 Gebetsspaziergang 

Mi 23.09 19:30 Gebet 

  20:00 Bibelgespräch 

Do 24.09 15:00 Bibelgespräch am Nachmi-ag 

Fr 25.09 15:00 Kinderinsel 

  16:30 Jungschar 

  18:00 TEENKREIS 

  20:15 FSK16 Jugendkreis 

So 27.09 11:00 Erntedankgo-esdienst Tannenhof 

Mo 28.09 15:30 Treffen der Gebetsspaziergänger 

Di 29.09 19:45 Vorstand 

Mi 30.09 19:30 Mitgliederversammlung 



 

 

Oktober 

Infos  

Die Kinder- und Jugendgruppen finden wie-

der sta-, alles nach Coronabedingungen. 

Wenn es Unklarheiten gibt, bi-e die Grup-

penleitung ansprechen. 

Das geplante Adoniakonzert fällt aus und wird 

wahrscheinlich auf das nächste Jahr verscho-

ben. 

Echt Schaf im September enCällt und wird in 
anderer Form  zu einem späteren Zeitpunkt 

nachgeholt. Deshalb wird es am 06.09. einen 

„normalen Go-esdienst“ um 11.00 Uhr ge-

ben. 

Der Erntedankgo�esdienst wird in diesem 

Jahr am 27.09. auf dem Tannenhof staNin-

den. Nähere Informa	onen gibt es im Go-es-

dienst und im Newsle-er; wir wollen auf ak-

tuelle Verordnungen flexibel reagieren. 

Die Mitgliederversammlung wird am 
30.09.2020 um 19.30 Uhr im Go-esdienst-

raum als ca. einstündige Veranstaltung 

staNinden. Dazu erfolgen die Einladungen 

rechtzei	g auf unterschiedlichen Wegen. Eine 

Neuerung wird sein, dass man sich anmelden 

muss – das wird unkompliziert möglich sein. 

Fr 02.10 10:30 GebetsZEIT 

  18:00 TEENKREIS 

  20:15 FSK16 Jugendkreis 

So 04.10 11:00 Go-esdienst 

Mi 07.10 19:30 Gebet 

  20:00 Bibelgespräch 

Do 08.10 15:00 Bibelgespräch am Nachmi-ag 

So 11.10 11:00 Go-esdienst 

Mo 12.10 14:00 Frauenmissionsgebetsbund 

Mi 14.10 19:30 Gebet 

  20:00 Bibelgespräch 

So 18.10 11:00 Go-esdienst 

Mo 19.10 15:30 Gebetsspaziergang 

Di 20.10 19:45 Vorstand 

Mi 21.10 19:30 Gebet 

  20:00 Bibelgespräch 
Do 22.10 15:00 Bibelgespräch am Nachmi-ag 

Fr 23.10 15:00 Kinderinsel 

  16:30 Jungschar 

  18:00 TEENKREIS 

  20:15 FSK 16 Jugendkreis 

So 25.10 11:00 Go-esdienst 

Mo 26.10 15:30 Treffen der Gebetsspaziergänger 

Mi 28.10 19:30 Gebet 

  20:00 Bibelgespräch 

Fr 30.10 16:30 Jungschar 

  18:00 TEENKREIS 

  20:15 FSK 16 Jugendkreis 

 

 

Ansprechpartner 

Miniclub Hanna Petersen 
04123        

684433 

Kindertreff Maria Sieveking 
04123 

684554 

Ü8 Volker Trümner 
04123 

921352 

Kinderinsel Doris Becker 
04123             

8102 

Jungschar Peter L‘hoest 
04123 

929240 

Teenkreis Manuel Völker 
04123 

8544572 

Jugendkreis /  

FSK 16 
Manuel Völker 

04123 

8544572 

Jungbläser Jörg Petersen  
04123 

684433  

Hauskreise Anja Tietjen 
04123           

7592  

Sisterhood Manuela vom Endt 
04123            

5941 

Männerzeit Stefan Labusch 
04127 

929754 

SoFA  Christa Jepsen  
04123 

9391469 

Seniorenkreis Heike Pünner 
04123             

6253 

Ruhepunkt Gisela Schramm 
04123             

6651 

Seelsorge Gisela Schramm 
04123              

6651 

1.  

Vorsitzender 

Stefan Labusch 

stefanlabusch@gmx.de  

04127 

929754  

Prediger 

Jürgen Wesselhö� 

Moltkestraße 2,               

25355 Barmstedt  

juergen.wesselhoe� @vg-

sh.de 

04123 

8081330 

Jugendprediger 

Manuel Völker 

Feldstraße 16 ,                 

25355 Barmstedt 

manuel.voelker@vg-sh.de 

04123 

8544572 

0152 

31934676 

Bankverbindung 

IBAN: DE61 2305 1030 0005 3887 98 

BIC: NOLADE21SHO  

Sparkasse Südholstein 

„Gemeinscha� 

aktuell“ 

Lydia Fleischer 

l_fleischer@gmx.de 

04123 

9366818 


